
Zuverlässig in Wasseraufbereitung,  
Reinigung, Desinfektion,  
Wellness und Personalhygiene

Für Ihr Schwimmbad

Starke 
Produkte



„Gute Produkte, die richtige Anwendung und viel  
Service: Darauf setzte bereits mein Großvater  
Dr. Siegfried Witty, als er die Firma 1945 gründete.  
Das gilt bis heute. Ich stehe mit meinem Namen für  
die Qualität unserer Leistungen und Produkte. Und  
ich stehe gerne dafür, weil ich davon überzeugt bin.“ 
David Witty - Geschäftsführer

Witty setzt auf 
Umweltschutz
Entlang der Wertschöpfungskette

Nachhaltigkeit 360 °

Produkte 

Mehrweg- 
Verpackung 

Transport 

Anwendung 

Training, 
Service 

Gebindereinigung 
Recycling 

Einkauf  
(Rohstoffe)

Produktion

In der Produktentwicklung arbeiten wir eng mit unseren Kunden zusammen, um  
maßgeschneiderte Lösungen zu schaffen, die für erhöhte Sicherheit und geringere  
Umweltbelastungen sorgen. Zahlreiche Tests, Qualitätsprüfungen und Zulassungen sind  
notwendig, bevor neue Produkte auf den Markt kommen. Wir legen höchsten Wert auf  
Qualitätssicherung und Lieferfähigkeit.  
Von der Auswahl der Rohstoffe bis zur Rücknahme der Mehrweggebinde achten wir  
konsequent auf Qualität, Arbeitssicherheit und Umweltschutz. Made in Germany von  
Anfang bis Ende: Nur so können wir Ihnen hochwertige Produkte garantieren, die  
Ihren Bedürfnissen entsprechen und auf kurzen Wegen zu Ihnen gelangen.

Produktentwicklung
Hygienelösungen made by Witty

mein.Shop 
Online-Bestellung rund  
um die Uhr und  
versandkostenfrei Direkt zu 

mein.Shop

Ressourceneffizienz und  
Nachhaltigkeit – Verantwortung  
für Umwelt und Natur

Wir setzen seit über 50 Jahren auf  
Mehrweg. Das erspart der Umwelt  
Verpackungsmüll und unseren  
Kunden Zeit und Entsorgungskosten.  
Alle bisher erreichten Umweltziele sehen 
wir als Ansporn für weitere Verbesserungen. 

Witty-Pool Star
Modulares Komplettsystem  
zur Wasseraufbereitung 

NEU

Mit der Witty-Pool Star dosieren Sie  
automatisch flüssige Produkte für 
Chlorung, Flockung und pH-Korrektur.  
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Unsere Produktvielfalt 
im Überblick 

Reinigung &  
Desinfektion

Personalhygiene

Wasseraufbereitung

Wellness

Good to KNOW: 
Die Verfügbarkeit unterschiedlicher Gebinde-
größen erkennen Sie an diesem Symbol.

Für jeden Einsatzbereich  
die passende Gebindegröße 

Chemische Produkte  
im Bereich  
Schwimmbad

Wasseraufbereitung
Wasserdesinfektion 
pH-Korrektur
Flockungsmittel
Filterprodukte
Algenbekämpfung

Wellness
Sauna 
Dampfbad

Reinigung & Desinfektion
Witty-Daisy Komplettlösung
Grundreinigung und Unterhaltsreinigung
Desinfektions-Reiniger
Sanitärreiniger & Geruchsbinder
Bodenpflege
Spezialanwendungen

Personalhygiene
Saifen & Cremes
Händedesinfektion

Kanister & Eimer 
im handlichen 2,5 kg 
bis 45 kg Gebinde

Flaschen & Tuben  
für besonders  
einfaches Auftragen 

Großgebinde 
bis 1.000 l

Seite 2 Produktvielfalt



Wasseraufbereitung
Beim Aufbereiten des Beckenwassers greift ein Rädchen ins andere. Jede Änderung einer Verfahrensstufe wirkt sich auf das 
gesamte System aus. So funktionieren Flockung, Filtration und Wasserdesinfektion nur innerhalb eines eng begrenztes pH- 
Bereiches optimal. Dieses komplexe System perfekt zu beherrschen, gehört zu Ihren verantwortungsvollen Aufgaben.

Mit unseren hochqualitativen und jahrzehntelang bewährten Produkten zur Wasseraufbereitung ermöglichen Sie Ihren Gästen  
unbeschwerten Badespaß mit keimfreiem Beckenwasser. Nur bei Witty erhalten Sie aus einer Hand die Chemie, die Dosier- 
technik und den Service, den Sie für eine sichere Wasseraufbereitung benötigen. 

Produkte zur 
Wasseraufbereitung

Witty-Pool Doscal

Witty-Pool Korsal S Witty-Pool Korsal S 2 Witty-Eco Bass flüssig Witty-Pool Korrektan S Witty-Pool Korsal H Witty-Pool Korsal H 2 Witty-Pool Korrektan H Witty-Pool Korrektan SK

Premium-Chlorgranulat zur 
Wasserdesinfektion, staubarm 
und schnelllöslich

pH-Korrektor zur 
Senkung des pH-
Werts

Hochkonzentrierter 
pH-Korrektor zur Sen-
kung des pH-Werts

pH-Korrektor zur Senkung 
des pH-Werts, geeignet 
für Großverbraucher

pH-Korrektor-Granu-
lat zur Senkung des 
pH-Werts

pH-Korrektor zur 
Hebung des pH-
Werts

Hochkonzentrierter 
pH-Korrektor zur 
Hebung des pH-Werts

pH-Korrektor-Granulat 
zur Hebung und Stabili-
sierung des pH-Werts

Korrektor-Granulat zur 
Hebung der Säurekapazität 
und pH-Stabilisierung 

Witty-Pool Doscal G
Chlorgranulat zur Wasser- 
desinfektion. Nicht in der 
Schweiz erhältlich

Witty-Eco Grün
Chlorgranulat zur Wasserdesin-
fektion, geeignet für Großverbrau-
cher. Nur in der Schweiz erhältlich

Witty-Pool Cl flüssig
Flüssigchlor zur Wasser- 
desinfektion

Witty-Pool Cl-comfort
Flüssigchlor zur Wasser- 
desinfektion, geeignet für 
hartes Wasser

Witty-Pool Chlorex
Entchlorungsmittel zur  
Regulierung des Chlorgehalts

Wasserdesinfektion  für hygienisches Beckenwasser

pH-Korrektur  sorgt für Balance

Chlorgranulat

Senker

Flüssigchlor Entchlorung

Heber

Kreislauf der Wasser- 
aufbereitung 

Becken- 
durchströmung

Wasser Flockung &  
Filtration

Desinfektion &  
pH-Wert
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Flockungsmittel

    

Schwimmbad-Kompass 
für Profis

Mikrobiologische Parameter Chemische Parameter im Beckenwasser

Betriebliche Eigenkontrolle

1 x 
täglich

Technik kurz & knapp

Obere Werte im Beckenwasser
Hygiene-Hilfsparameter Weitere technische Werte – Empfehlungen

Die wichtigsten Parameter kurz erklärt

Vorsorgewerte mit Minimierungsbedarf

Technische Werte mit Optimierungsbedarf

Maßnahmen bei Legionella species im Beckenwasser

Maßnahmen bei Legionella species im Filtrat

Handlungsempfehlungen
Um die mikrobiologischen Anforderungen unter bestimmten Betriebsbedingungen einzuhalten, kann der Wert für  freies Chlor im Beckenwasser bis 1,2 mg/l erhöht werden.  Bei akutem mikrobiologischem Befall des Beckenwassers oder fäkaler Verunreinigung sollte eine Hochchlorung  unter Sperrung des Beckens auf 10 mg/l freies Chlor über mindestens zwei Stunden erfolgen.  

Siehe auch DGfdB A 23 

Bei Abweichungen besteht ein hygienischer Mangel – und damit eine mögliche Gesundheitsgefährdung.  
Sofortiges Handeln ist erforderlich! Für diese Parameter sind in der DIN 19643 keine konkreten Grenzwerte genannt.  Die genannten Werte sind für einen optimalen Aufbereitungsprozess und für den Werterhalt des Schwimmbeckens wichtig.  

Hygiene-Hilfsparameter 

Vorsorgewerte mit Minimierungsbedarf

Technische Werte mit gegebenenfalls erforderlichem Optimierungsbedarf

Langfristig kann eine Beeinträchtigung der Gesundheit nicht ausgeschlossen werden,  deshalb sollte bei Überschreitungen eine Minimierung erreicht werden.

Abweichungen können eine unzureichende Funktion anzeigen, in der Regel bestehen dadurch keine unmittelbaren  hygienischen oder gesundheitlichen Risiken; eine Optimierung/Korrektur ist erforderlich. 

Gelegentliche Überschreitung < 20 % tolerierbar.
Bei Freibädern sind während höherer Chlorung höhere Werte zulässig. Gelegentliche Überschreitung < 20 % tolerierbar.Wird aktuell neu bewertet. Werte aus Vorsorgegründen so niedrig wie möglich halten, denn es ist mit einer deutlichen Absenkung zu rechnen: DIN 19643-1 Fußnote j 

Bei Ozonung: Kein Grenzwert
KMnO₄ = Kaliumpermanganat. Bei Ozonung und Ultrafiltration (UF) ≤ 2 über Füllwasser (FW). Liegt das FW < 2 KMnO₄ ist 2 anzusetzen. O₂ = Sauerstoff. Bei Ozonung und UF ≤ 0,5 über FW. Liegt das FW < 0,5 O₂ ist 0,5 anzusetzen. TOC (kann alternativ zur Oxidierbarkeit gemessen werden).
Dieser Wert gilt auch für Bäder ohne Flockung. Werden die Werte für das Flockungsmittel (Aluminium und/oder Eisen)  sowie Oxidierbarkeit/TOC und gebundenes Chlor eingehalten, so sind auch bei Unterschreitung dieses Parameters  keine Maßnahmen erforderlich – siehe DIN 19643-1 Tabelle 2 Fußnote O.  
Achtung! Rein hygienisch betrachtet, je nach baulichen Gegebenheiten und Technik, können Maßnahmen nötig werden.

pH-Wert

Freies Chlor

 

Redox-Spannung

Chloride 

 
 

Gesamthärte 
 

Sulfate 
 

Ortho-Phosphate (als P) 1

Gebundenes Chlor 1

Trihalogenmethane (THM) 2

Arsen (nur bei Arsen-haltigem Füllwasser)

Bromat 3

∑ Chlorit + Chlorat 3

Nitrat 1 
 

Aluminium 
 

Eisen 
 

Oxidierbarkeit als KMnO₄ 2 
 

Oxidierbarkeit als O₂ 3 
 

TOC 4 
 

Säurekapazität 5 
 

Säurekapazität bei Warmsprudelbecken mit eigener  
Aufbereitung und/oder Flockungsmittel mit Basizität > 65 % 5 

 
Ozon, vor Einlauf in Sorptionsfilter 

 
Ozon im Filtrat

Flockung mit Al- oder Al/Fe-Salzen 
Flockung mit Fe-Salzen 
Mit Fe-Salzen und Meerwasser 
 
Beckenwasser 
 Mit Ozon 
 Warmsprudelbecken mit  
 und ohne Ozon 
 
Süßwasser 
 6,5 ≤ pH ≤ 7,3    
 7,3 < pH ≤ 7,5

Meerwasser 
 6,5 ≤ pH ≤ 7,3 
 7,3 < pH ≤ 7,8

< 200 
< 400

 
 
< 22 
 
< 200 
 
< 0,030

≤ 0,2

≤ 0,02

≤ 0,2

≤ 2

≤ 30

20 über Füllwasser 
 

≤ 0,05 
 

≤ 0,02 
 

≤ 3 über Füllwasser 
 

≤ 0,75 über Füllwasser 
 

≤ 2,5 fester Grenzwert 
 

≥ 0,7  
 

≥ 0,3 
 
 

≥ 0,3 
 

≤ 0,05

6,5 – 7,2 
6,5 – 7,5 
6,5 – 7,8 

 
0,3 – 0,6 
0,2 – 0,5 
0,7 – 1,0 

 
 
 

≥ 750 
≥ 770

 
≥ 700 
≥ 720

mg/l 

 
 
°dH 
 
mg/l 
 
mg/l

 

mg/l 
 
 
 
 

mV

Wenn VA-Bauteile aus 1.4301 Edelstahl 
Wenn VA-Bauteile aus 1.4404 Edelstahl (V4A)
Aus korrosionstechnischen Gründen sollte der Chloridgehalt nicht zu stark ansteigen.  
Hohe Gesamthärten begünstigen Kalk- bzw. Gipsausfällungen. 
 
Höhere Sulfatkonzentrationen gelten gemäß DIN 4030-1 bereits als schwach betonangreifend.  
Bei Überschreitung kann das Algenwachstum begünstigt werden.

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mmol/l 
 

mmol/l 
 
 

mg/l 
 

mg/l

Escherichia coli
Pseudomonas aeruginosa

Legionella species

Legionellen KBE/100 ml 

< 2 

2 bis 100 
 
 
 

> 100 bis 1.000 
 
 
 
 
 
 

> 1.000

Legionellen KBE/100 ml 

< 2 

2 bis 10 
 
 

> 10 bis 100 

 
 

> 100 bis 1.000 
 
 
 
 
 

> 1.000

Bewertung und Maßnahmen 

Keine Kontamination  
 Keine Maßnahmen erforderlich
Geringe Kontamination 
 Gesundheitsamt informieren 
 Nachuntersuchung innerhalb 4 Wochen 
 Prüfung der Aufbereitung/Filterspülung 
 Desinfizierende Filterspülung
Mittlere Kontamination 
 Aerosolbildende Einrichtungen abschalten 
 Umgehende Filterdesinfektion 
 Hochchlorung des Beckenwasserkreislaufs 
 Gesundheitsamt informieren 
 Umgehende Untersuchung aller Becken, die an die Filteranlage angeschlossen sind  Nachuntersuchung des Filtrats ≥ 7 Tage nach Filterdesinfektion, 
 jedoch innerhalb von 4 Wochen
Hohe Kontamination 
 Maßnahmen wie bei mittlerer Kontamination 
 Sofortiges Nutzungsverbot bei Nachweis > 10.000 KBE/100 ml 
 Freigabe des Badebetriebes erst nach mikrobiologischem Befund  
 < 1.000 KBE/100 ml im Beckenwasser

Bewertung und Maßnahmen 

Keine Kontamination 
 Keine Maßnahmen erforderlich
Sehr geringe Kontamination 
 Monatliche Nachuntersuchung 
 Prüfung der Aufbereitung/Filterspülung 
 Desinfizierende Filterspülung
Geringe Kontamination 
 Nachuntersuchung des Filtrats und des Beckenwassers innerhalb von 4 Wochen
Bei erneut positivem Befund 
 Desinfizierende Filterspülung 
 Gesundheitsamt informieren
Mittlere Kontamination 
 Umgehende Filterdesinfektion 
 Überprüfung der Aufbereitung 
 Gesundheitsamt informieren 
 Umgehende Untersuchung des Beckenwassers 
 Nachuntersuchung des Filtrats ≥ 7 Tage nach Filterdesinfektion,  
 jedoch innerhalb von 4 Wochen
Hohe Kontamination 
 Maßnahmen wie bei mittlerer Kontamination  
 Ggf. Nutzungseinschränkungen (z.B. aerosolbildende Einrichtungen abschalten)

Das Auftreten von E.coli weist auf fäkale Verunreinigung hin.
Der Keim verursacht unter anderem Entzündungen des Gehörganges, der Nasen-Nebenhöhlen und der Haut.
Über Aerosole aufgenommen, können Legionellen zu ernsten Krankheiten führen. Mangelhaft gespülte Filter und verschmutzte Wasserspeicher bieten den Keimen ausgezeichnete Wachstumsbedingungen.

Parameter

Koloniezahl 36 °C 
Escherichia coli 

Pseudomonas aeruginosa

Einheit

KBE/1 ml 
KBE/100 ml 
KBE/100 ml

Filtrat

100 
0 
0

Reinwasser

20 
0 
0

Beckenwasser

100 
0 
0

Durchzuführende Messungen:

Empfohlene Filtrationsgeschwindigkeit für Mehrschichtfilter 
 
 

Filterspülgeschwindigkeit Ein- und Mehrschichtfilter 
 

Filterspülung Ein- und Mehrschichtfilter 
 

Reaktionszeit Flockungsmittel bis Filtereintritt 
 

Aufbereitungsvolumenstrom pro Badegast  
 
 
 

Füllwasserzusatz pro Badegast 
 

Zulässiger Anteil sekundäres Füllwasser 
  

Desinfektionsleistung Chlorungsanlage 
bezogen auf den Volumenstrom 

 
Sollwert Desinfektion Spülwasserbehälter

≤ 15 m/h offene Überstauschnellfilter 
≤ 30 m/h Schnellfilter im Über- oder Unterdruckbetrieb 
 
≥ 45 m/h (empfohlen 50 - 65 m/h)  
 
Mindestens 1 x wöchentlich / Empfohlen 2 x wöchentlich 
 
≥ 10 Sekunden (ca. 15 m) 
 
2 m³/Person DIN 19643-2  
1,67 m³/Person DIN 19643-3 (Ozonung) 
1 m³/Person DIN 19643-4 (UF) 
 
≥ 30 Liter im Wochendurchschnitt 
 
≤ 80 % 
 
Hallenbad ≥ 2 g/m³ 
Freibad ≥ 10 g/m³ 
 
0,5 mg/l freies Chlor oder 0,3 mg/l Chlordioxid

©© Witty GmbH & Co. KG 
Herrenrothstraße 12 – 16 • D-86424 Dinkelscherben
Tel. +49 (0) 8292/999-0 • info@witty.de • www.witty.eu

Alle Werte sind im Betriebstagebuch festzuhalten (z.B. zeitsparend mit mein.Schwimmbad).  Die Kontrollmessung für freies und gebundenes Chlor darf unter folgenden Bedingungen   auf 1 x täglich nachmittags reduziert werden:
 Hygienehilfsparameter wurden 4 Wochen lang eingehalten 
 Es liegt keine starke Belastung vor 
 Technische Änderungen liegen mindestens 3 Wochen zurück

pH-Wert

Freies Chlor

Redox-Spannung

Der pH-Wert hat wesentlichen Einfluss auf die Wirksamkeit der Desinfektion und die Flockung. Hier gilt: Neutral ist ideal. 
Die Einhaltung der DIN-Werte ist zur Wasserdesinfektion zwingend erforderlich.
Maß für die Keimtötungsgeschwindigkeit. Häufige Unterschreitungen können auf Nicht-Einhaltung der mikrobiologischen Anforderungen hindeuten.

Neugierig 
geworden?

Kontaktieren 
Sie uns

Technische Anforderungen

HINWEIS: Seit April 2021 ist das  
Brom-Ozon-Verfahren normiert.  

(DIN 19643-5)

Gebundenes Chlor 
(„Chloramine“)

Trihalogenmethane 
(THM)

Bromat,  
∑ Chlorit + Chlorat

Differenz zwischen dem Gehalt an Gesamtchlor und dem Gehalt an freiem Chlor.  Maß für die als Nebenprodukte der Desinfektion entstehenden Chlor-Stickstoff-Verbindungen.
Als weitere Nebenprodukte können Chlor-Kohlenstoff-Verbindungen, die sogenannten THM entstehen. Sie sind leichtflüchtig  und reichern sich über der Wasseroberfläche an. Die toxische und krebserzeugende Wirkung der THM ist kritisch für Leber und Niere.
Bromat, Chlorit und Chlorat, gelten als gesundheitsschädlich und gehören – ebenso wie gebundenes Chlor und THM – zu den  Desinfektionsnebenprodukten.

 Säurekapazität  Die Säurekapazität entsteht durch die Aufnahme der Karbonate von Calcium, Magnesium und Natrium durch das Wasser.  Bei der Aufbereitung des Beckenwassers ist eine höhere Säurekapazität günstig, da sie durch ihre Pufferwirkung ein zu starkes Absinken  des pH-Werts in Folge der pH-Wert-Einstellung verhindern kann.
Es handelt sich um einen Summenparameter, der die Belastung des Beckenwassers mit organischen Stoffen anzeigt. Die Oxidierbarkeit wird  hauptsächlich durch den Eintrag organischer Stoffe durch Badegäste erhöht. 
Maß für die Belastung des Beckenwassers mit organischen Substanzen. Gibt Hinweise auf eine erhöhte Füllwasserbelastung, auf einen  größeren Eintrag von organischen Stoffen durch Badegäste und/oder auf den Optimierungsbedarf der Aufbereitung.

Freies und gebundenes Chlor 
pH–Wert (elektrometrisch oder photometrisch) 

Säurekapazität 
Ozon

3 x täglich 
1 x täglich zu Beginn 
wöchentlich 
täglich

1 Laut DIN 19643-2 Tabelle 6 ist ein oberer Wert von 0,030 mg/l für das Filtrat zur Prüfung der Filtration definiert.

1 Der TOC und die Oxidierbarkeit sind zwei verschiedene Parameter zur Bestimmung der organischen Belastung. Sie können nicht ineinander umgerechnet werden.

Weitere Informationen 

finden Sie im  

mein.Hilfecenter

Oxidierbarkeit 1 /  
KMnO4-Verbrauch

TOC 1

02
 | 

20
24

Grenzwerte  
für Filtrat und  
Reinwasser

1

2 
3 

1

2 
3

4

5 

QR-Code scannen

    

Schwimmbad-Kompass für Profis
Mikrobiologische Parameter

Chemische Parameter im Beckenwasser

Betriebliche Eigenkontrolle

1 x 
täglich

Technik kurz & knapp

Obere Werte im Beckenwasser

Hygiene-Hilfsparameter

Weitere technische Werte – Empfehlungen

Die wichtigsten Parameter kurz erklärt
Vorsorgewerte mit Minimierungsbedarf

Technische Werte mit Optimierungsbedarf

Maßnahmen bei Legionella species im Beckenwasser

Maßnahmen bei Legionella species im Filtrat

HandlungsempfehlungenUm die mikrobiologischen Anforderungen unter bestimmten Betriebsbedingungen einzuhalten, kann der Wert für  
freies Chlor im Beckenwasser bis 1,2 mg/l erhöht werden.  

Bei akutem mikrobiologischem Befall des Beckenwassers oder fäkaler Verunreinigung sollte eine Hochchlorung  

unter Sperrung des Beckens auf 10 mg/l freies Chlor über mindestens zwei Stunden erfolgen.  Siehe auch DGfdB A 23 

Bei Abweichungen besteht ein hygienischer Mangel – und damit eine mögliche Gesundheitsgefährdung.  
Sofortiges Handeln ist erforderlich! 

Für diese Parameter sind in der DIN 19643 keine konkreten Grenzwerte genannt.  

Die genannten Werte sind für einen optimalen Aufbereitungsprozess und für den Werterhalt des Schwimmbeckens wichtig.  

Hygiene-Hilfsparameter 

Vorsorgewerte mit Minimierungsbedarf

Technische Werte mit gegebenenfalls erforderlichem Optimierungsbedarf

Langfristig kann eine Beeinträchtigung der Gesundheit nicht ausgeschlossen werden,  
deshalb sollte bei Überschreitungen eine Minimierung erreicht werden.

Abweichungen können eine unzureichende Funktion anzeigen, in der Regel bestehen dadurch keine unmittelbaren  

hygienischen oder gesundheitlichen Risiken; eine Optimierung/Korrektur ist erforderlich. 

Gelegentliche Überschreitung < 20 % tolerierbar.Bei Freibädern sind während höherer Chlorung höhere Werte zulässig. Gelegentliche Überschreitung < 20 % tolerierbar.

Wird aktuell neu bewertet. Werte aus Vorsorgegründen so niedrig wie möglich halten, denn es ist mit einer deutlichen Absenkung zu rechnen: DIN 19643-1 Fußnote j 

Bei Ozonung: Kein GrenzwertKMnO₄ = Kaliumpermanganat. Bei Ozonung und Ultrafiltration (UF) ≤ 2 über Füllwasser (FW). Liegt das FW < 2 KMnO₄ ist 2 anzusetzen. 

O₂ = Sauerstoff. Bei Ozonung und UF ≤ 0,5 über FW. Liegt das FW < 0,5 O₂ ist 0,5 anzusetzen. 
TOC (kann alternativ zur Oxidierbarkeit gemessen werden).Dieser Wert gilt auch für Bäder ohne Flockung. Werden die Werte für das Flockungsmittel (Aluminium und/oder Eisen)  

sowie Oxidierbarkeit/TOC und gebundenes Chlor eingehalten, so sind auch bei Unterschreitung dieses Parameters  

keine Maßnahmen erforderlich – siehe DIN 19643-1 Tabelle 2 Fußnote O.  
Achtung! Rein hygienisch betrachtet, je nach baulichen Gegebenheiten und Technik, können Maßnahmen nötig werden.

pH-Wert

Freies Chlor

 

Redox-Spannung

Chloride 

 
 

Gesamthärte 
 

Sulfate 
 Ortho-Phosphate (als P) 1

Gebundenes Chlor 1

Trihalogenmethane (THM) 2

Arsen (nur bei Arsen-haltigem Füllwasser)

Bromat 3

∑ Chlorit + Chlorat 3

Nitrat 1 
 

Aluminium 
 

Eisen 
 Oxidierbarkeit als KMnO₄ 2 
 Oxidierbarkeit als O₂ 3 
 

TOC 4 
 

Säurekapazität 5 
 Säurekapazität bei Warmsprudelbecken mit eigener  Aufbereitung und/oder Flockungsmittel mit Basizität > 65 % 5 

 Ozon, vor Einlauf in Sorptionsfilter 
 

Ozon im Filtrat

Flockung mit Al- oder Al/Fe-Salzen Flockung mit Fe-Salzen Mit Fe-Salzen und Meerwasser  
Beckenwasser 
 Mit Ozon 
 Warmsprudelbecken mit   und ohne Ozon  

Süßwasser 
 6,5 ≤ pH ≤ 7,3     7,3 < pH ≤ 7,5
Meerwasser 
 6,5 ≤ pH ≤ 7,3  7,3 < pH ≤ 7,8

< 200 
< 400

 
 
< 22 
 
< 200 
 
< 0,030

≤ 0,2

≤ 0,02

≤ 0,2

≤ 2

≤ 30

20 über Füllwasser 
 

≤ 0,05 
 

≤ 0,02 
 

≤ 3 über Füllwasser 
 

≤ 0,75 über Füllwasser 
 

≤ 2,5 fester Grenzwert 
 

≥ 0,7  
 

≥ 0,3 
 
 

≥ 0,3 
 

≤ 0,05

6,5 – 7,2 
6,5 – 7,5 
6,5 – 7,8 

 
0,3 – 0,6 
0,2 – 0,5 
0,7 – 1,0 

 
 
 

≥ 750 
≥ 770

 
≥ 700 
≥ 720

mg/l 

 
 
°dH 
 
mg/l 
 
mg/l

 

mg/l 
 
 
 
 

mV

Wenn VA-Bauteile aus 1.4301 Edelstahl Wenn VA-Bauteile aus 1.4404 Edelstahl (V4A)Aus korrosionstechnischen Gründen sollte der Chloridgehalt nicht zu stark ansteigen. 
 
Hohe Gesamthärten begünstigen Kalk- bzw. Gipsausfällungen.  
Höhere Sulfatkonzentrationen gelten gemäß DIN 4030-1 bereits als schwach betonangreifend. 
 
Bei Überschreitung kann das Algenwachstum begünstigt werden.

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mmol/l 
 

mmol/l 
 
 

mg/l 
 

mg/l

Escherichia coli
Pseudomonas aeruginosa

Legionella species

Legionellen KBE/100 ml 

< 2 

2 bis 100 
 
 
 

> 100 bis 1.000 
 
 
 
 
 
 

> 1.000

Legionellen KBE/100 ml 

< 2 

2 bis 10 
 
 

> 10 bis 100 

 
 

> 100 bis 1.000 
 
 
 
 
 

> 1.000

Bewertung und Maßnahmen 

Keine Kontamination   Keine Maßnahmen erforderlich
Geringe Kontamination  Gesundheitsamt informieren  Nachuntersuchung innerhalb 4 Wochen  Prüfung der Aufbereitung/Filterspülung  Desinfizierende Filterspülung

Mittlere Kontamination  Aerosolbildende Einrichtungen abschalten  Umgehende Filterdesinfektion  Hochchlorung des Beckenwasserkreislaufs  Gesundheitsamt informieren  Umgehende Untersuchung aller Becken, die an die Filteranlage angeschlossen sind 
 Nachuntersuchung des Filtrats ≥ 7 Tage nach Filterdesinfektion, 
 jedoch innerhalb von 4 Wochen
Hohe Kontamination  Maßnahmen wie bei mittlerer Kontamination  Sofortiges Nutzungsverbot bei Nachweis > 10.000 KBE/100 ml 

 Freigabe des Badebetriebes erst nach mikrobiologischem Befund  
 < 1.000 KBE/100 ml im Beckenwasser

Bewertung und Maßnahmen 

Keine Kontamination  Keine Maßnahmen erforderlich
Sehr geringe Kontamination  Monatliche Nachuntersuchung  Prüfung der Aufbereitung/Filterspülung  Desinfizierende Filterspülung

Geringe Kontamination  Nachuntersuchung des Filtrats und des Beckenwassers innerhalb von 4 Wochen
Bei erneut positivem Befund  Desinfizierende Filterspülung  Gesundheitsamt informieren

Mittlere Kontamination  Umgehende Filterdesinfektion  Überprüfung der Aufbereitung  Gesundheitsamt informieren  Umgehende Untersuchung des Beckenwassers  Nachuntersuchung des Filtrats ≥ 7 Tage nach Filterdesinfektion,  
 jedoch innerhalb von 4 Wochen
Hohe Kontamination  Maßnahmen wie bei mittlerer Kontamination   Ggf. Nutzungseinschränkungen (z.B. aerosolbildende Einrichtungen abschalten)

Das Auftreten von E.coli weist auf fäkale Verunreinigung hin.Der Keim verursacht unter anderem Entzündungen des Gehörganges, der Nasen-Nebenhöhlen und der Haut.
Über Aerosole aufgenommen, können Legionellen zu ernsten Krankheiten führen. Mangelhaft gespülte Filter 

und verschmutzte Wasserspeicher bieten den Keimen ausgezeichnete Wachstumsbedingungen.

Parameter
Koloniezahl 36 °C 

Escherichia coli Pseudomonas aeruginosa

Einheit
KBE/1 ml 
KBE/100 ml 
KBE/100 ml

Filtrat

100 
0 
0

Reinwasser
20 
0 
0

Beckenwasser
100 
0 
0

Durchzuführende Messungen:

Empfohlene Filtrationsgeschwindigkeit für Mehrschichtfilter 
 
 Filterspülgeschwindigkeit Ein- und Mehrschichtfilter 
 Filterspülung Ein- und Mehrschichtfilter 
 Reaktionszeit Flockungsmittel bis Filtereintritt 
 Aufbereitungsvolumenstrom pro Badegast  
 
 
 Füllwasserzusatz pro Badegast 
 Zulässiger Anteil sekundäres Füllwasser 

  Desinfektionsleistung Chlorungsanlage bezogen auf den Volumenstrom 
 Sollwert Desinfektion Spülwasserbehälter

≤ 15 m/h offene Überstauschnellfilter ≤ 30 m/h Schnellfilter im Über- oder Unterdruckbetrieb  
≥ 45 m/h (empfohlen 50 - 65 m/h)   
Mindestens 1 x wöchentlich / Empfohlen 2 x wöchentlich  
≥ 10 Sekunden (ca. 15 m)  
2 m³/Person DIN 19643-2  1,67 m³/Person DIN 19643-3 (Ozonung) 1 m³/Person DIN 19643-4 (UF)  

≥ 30 Liter im Wochendurchschnitt  
≤ 80 % 
 
Hallenbad ≥ 2 g/m³ Freibad ≥ 10 g/m³ 
 
0,5 mg/l freies Chlor oder 0,3 mg/l Chlordioxid

©© Witty GmbH & Co. KG Herrenrothstraße 12 – 16 • D-86424 DinkelscherbenTel. +49 (0) 8292/999-0 • info@witty.de • www.witty.eu

Alle Werte sind im Betriebstagebuch festzuhalten (z.B. zeitsparend mit mein.Schwimmbad).  
Die Kontrollmessung für freies und gebundenes Chlor darf unter folgenden Bedingungen   
auf 1 x täglich nachmittags reduziert werden: Hygienehilfsparameter wurden 4 Wochen lang eingehalten 
 Es liegt keine starke Belastung vor  Technische Änderungen liegen mindestens 3 Wochen zurück

pH-Wert
Freies Chlor

Redox-Spannung

Der pH-Wert hat wesentlichen Einfluss auf die Wirksamkeit der Desinfektion und die Flockung. Hier gilt: Neutral ist ideal. 
Die Einhaltung der DIN-Werte ist zur Wasserdesinfektion zwingend erforderlich.Maß für die Keimtötungsgeschwindigkeit. Häufige Unterschreitungen können auf Nicht-Einhaltung der mikrobiologischen Anforderungen hindeuten.

Neugierig 
geworden?

Kontaktieren 
Sie uns

Technische Anforderungen

HINWEIS: Seit April 2021 ist das  Brom-Ozon-Verfahren normiert.  (DIN 19643-5)

Gebundenes Chlor 
(„Chloramine“)

Trihalogenmethane 
(THM)

Bromat,  
∑ Chlorit + Chlorat

Differenz zwischen dem Gehalt an Gesamtchlor und dem Gehalt an freiem Chlor.  
Maß für die als Nebenprodukte der Desinfektion entstehenden Chlor-Stickstoff-Verbindungen.
Als weitere Nebenprodukte können Chlor-Kohlenstoff-Verbindungen, die sogenannten THM entstehen. Sie sind leichtflüchtig  

und reichern sich über der Wasseroberfläche an. Die toxische und krebserzeugende Wirkung der THM ist kritisch für Leber und Niere.

Bromat, Chlorit und Chlorat, gelten als gesundheitsschädlich und gehören – ebenso wie gebundenes Chlor und THM – zu den  

Desinfektionsnebenprodukten.

 Säurekapazität  Die Säurekapazität entsteht durch die Aufnahme der Karbonate von Calcium, Magnesium und Natrium durch das Wasser.  

Bei der Aufbereitung des Beckenwassers ist eine höhere Säurekapazität günstig, da sie durch ihre Pufferwirkung ein zu starkes Absinken  

des pH-Werts in Folge der pH-Wert-Einstellung verhindern kann.Es handelt sich um einen Summenparameter, der die Belastung des Beckenwassers mit organischen Stoffen anzeigt. Die Oxidierbarkeit wird  

hauptsächlich durch den Eintrag organischer Stoffe durch Badegäste erhöht. Maß für die Belastung des Beckenwassers mit organischen Substanzen. Gibt Hinweise auf eine erhöhte Füllwasserbelastung, auf einen  

größeren Eintrag von organischen Stoffen durch Badegäste und/oder auf den Optimierungsbedarf der Aufbereitung.

Freies und gebundenes Chlor pH–Wert (elektrometrisch oder photometrisch) 
Säurekapazität 

Ozon

3 x täglich 
1 x täglich zu Beginn wöchentlich 
täglich

1 Laut DIN 19643-2 Tabelle 6 ist ein oberer Wert von 0,030 mg/l für das Filtrat zur Prüfung der Filtration definiert.

1 Der TOC und die Oxidierbarkeit sind zwei verschiedene Parameter zur Bestimmung der organischen Belastung. Sie können nicht ineinander umgerechnet werden.

Weitere Informationen 

finden Sie im  

mein.Hilfecenter

Oxidierbarkeit 1 /  
KMnO4-Verbrauch
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Filtrationsprodukte für kristallklares Wasser

Witty-Pool Flocal

Witty-Pool Aktivit S

Flockungsmittel mit Kombi-
Wirkstoff Feral

Pulverbasierte Aktivkohle zur 
Reduzierung von Chlor-
nebenprodukten

Witty-Pool Flocal Konz

Witty-Pool Aktivit AS-S

Doppeltkonzentriertes 
Flockungsmittel, geeignet für 
hohe Umwälzleistungen

Pulverbasierte Aktivkohle zur Re-
duzierung von Chlornebenproduk-
ten, geeignet für Anschwemmfilter

Witty-Pool Flocal 5

Witty-Pool Rocky

Ein Produkt, drei  
Lösungen:

Hochkonzentriertes  
Flockungsmittel, geeignet für 
Großverbraucher

Desinfektionsmittel zur 
Filterentkeimung und  
Rückspüldesinfektion 

Witty-Pool Flocal S
Flockungsmittel mit extra 
saurer Formulierung, spart 
pH-Senker

Witty-Pool Flocal W

Witty-Pool Kylan

Flockungsmittel, geeignet für 
weiches Wasser

Spezial-Algizid, geeignet für 
Metallbecken sowie Mess- 
und Regeltechnik

Witty-Pool Flocal, Flocal Konz 
und Flocal 5 sind Mehr- 
komponenten-Flockungs- 
mittel, die Phosphate effektiv 
entfernen. Phosphate sind 
Nährstoffe, die das Algen-
wachstum fördern. Durch die 
Entfernung dieser Stoffe wird 
neben der Flockung auch 
dem Algenwachstum wirk-
sam vorgebeugt. Außerdem 
ist der Einsatz auch bei  
höheren pH-Werten möglich.

Witty-Pool Blau Spezial
Breitband-Algizid

Filterdesinfektion bei  
positivem mikrobiolo- 
gischem Befund

Vorbeugende Rückspül-
desinfektion

Entfernung von Restchlor 
im Filterablauf

Algenbekämpfung

Die richtige Technik vereinfacht Ihren Alltag
Technik-Highlights zur Wasseraufbereitung

Witty-Analytic Connect
Digitales Photometer mit Anbindung an  

mein.Schwimmbad zur digitalen Dokumentation

    

Schwimmbad-Kompass für Profis
Mikrobiologische Parameter

Chemische Parameter im Beckenwasser

Betriebliche Eigenkontrolle

1 x 
täglich

Technik kurz & knapp

Obere Werte im Beckenwasser

Hygiene-Hilfsparameter

Weitere technische Werte – Empfehlungen

Die wichtigsten Parameter kurz erklärt

Vorsorgewerte mit Minimierungsbedarf

Technische Werte mit Optimierungsbedarf

Maßnahmen bei Legionella species im Beckenwasser

Maßnahmen bei Legionella species im Filtrat

Handlungsempfehlungen

Um die mikrobiologischen Anforderungen unter bestimmten Betriebsbedingungen einzuhalten, kann der Wert für  

freies Chlor im Beckenwasser bis 1,2 mg/l erhöht werden.  

Bei akutem mikrobiologischem Befall des Beckenwassers oder fäkaler Verunreinigung sollte eine Hochchlorung  

unter Sperrung des Beckens auf 10 mg/l freies Chlor über mindestens zwei Stunden erfolgen.  

Siehe auch DGfdB A 23 

Bei Abweichungen besteht ein hygienischer Mangel – und damit eine mögliche Gesundheitsgefährdung.  

Sofortiges Handeln ist erforderlich! 

Für diese Parameter sind in der DIN 19643 keine konkreten Grenzwerte genannt.  

Die genannten Werte sind für einen optimalen Aufbereitungsprozess und für den Werterhalt des Schwimmbeckens wichtig.  

Hygiene-Hilfsparameter 

Vorsorgewerte mit Minimierungsbedarf

Technische Werte mit gegebenenfalls erforderlichem Optimierungsbedarf

Langfristig kann eine Beeinträchtigung der Gesundheit nicht ausgeschlossen werden,  

deshalb sollte bei Überschreitungen eine Minimierung erreicht werden.

Abweichungen können eine unzureichende Funktion anzeigen, in der Regel bestehen dadurch keine unmittelbaren  

hygienischen oder gesundheitlichen Risiken; eine Optimierung/Korrektur ist erforderlich. 

Gelegentliche Überschreitung < 20 % tolerierbar.
Bei Freibädern sind während höherer Chlorung höhere Werte zulässig. Gelegentliche Überschreitung < 20 % tolerierbar.

Wird aktuell neu bewertet. Werte aus Vorsorgegründen so niedrig wie möglich halten, denn es ist mit einer deutlichen Absenkung zu rechnen: DIN 19643-1 Fußnote j 

Bei Ozonung: Kein GrenzwertKMnO₄ = Kaliumpermanganat. Bei Ozonung und Ultrafiltration (UF) ≤ 2 über Füllwasser (FW). Liegt das FW < 2 KMnO₄ ist 2 anzusetzen. 

O₂ = Sauerstoff. Bei Ozonung und UF ≤ 0,5 über FW. Liegt das FW < 0,5 O₂ ist 0,5 anzusetzen. 

TOC (kann alternativ zur Oxidierbarkeit gemessen werden).

Dieser Wert gilt auch für Bäder ohne Flockung. Werden die Werte für das Flockungsmittel (Aluminium und/oder Eisen)  

sowie Oxidierbarkeit/TOC und gebundenes Chlor eingehalten, so sind auch bei Unterschreitung dieses Parameters  

keine Maßnahmen erforderlich – siehe DIN 19643-1 Tabelle 2 Fußnote O.  

Achtung! Rein hygienisch betrachtet, je nach baulichen Gegebenheiten und Technik, können Maßnahmen nötig werden.

pH-Wert

Freies Chlor

 

Redox-Spannung

Chloride 

 
 Gesamthärte 

 
Sulfate 

 Ortho-Phosphate (als P) 1

Gebundenes Chlor 1

Trihalogenmethane (THM) 2Arsen (nur bei Arsen-haltigem Füllwasser)

Bromat 3

∑ Chlorit + Chlorat 3

Nitrat 1 
 Aluminium 

 
Eisen 

 Oxidierbarkeit als KMnO₄ 2 
 Oxidierbarkeit als O₂ 3 

 
TOC 4 

 Säurekapazität 5 
 

Säurekapazität bei Warmsprudelbecken mit eigener  

Aufbereitung und/oder Flockungsmittel mit Basizität > 65 % 5 
 Ozon, vor Einlauf in Sorptionsfilter 

 Ozon im Filtrat

Flockung mit Al- oder Al/Fe-Salzen 
Flockung mit Fe-Salzen Mit Fe-Salzen und Meerwasser  

Beckenwasser  Mit Ozon  Warmsprudelbecken mit   und ohne Ozon  
Süßwasser  6,5 ≤ pH ≤ 7,3     7,3 < pH ≤ 7,5

Meerwasser  6,5 ≤ pH ≤ 7,3  7,3 < pH ≤ 7,8

< 200 
< 400
 
 
< 22 
 
< 200 
 
< 0,030

≤ 0,2

≤ 0,02

≤ 0,2

≤ 2

≤ 30

20 über Füllwasser 
 

≤ 0,05 
 

≤ 0,02 
 

≤ 3 über Füllwasser  ≤ 0,75 über Füllwasser  ≤ 2,5 fester Grenzwert  
≥ 0,7  

 
≥ 0,3 

 
 

≥ 0,3 
 

≤ 0,05

6,5 – 7,2 
6,5 – 7,5 
6,5 – 7,8 

 
0,3 – 0,6 
0,2 – 0,5 
0,7 – 1,0 

 
 
 

≥ 750 
≥ 770

 
≥ 700 
≥ 720

mg/l 

 
 
°dH 
 
mg/l 
 
mg/l

 

mg/l 
 
 
 
 

mV

Wenn VA-Bauteile aus 1.4301 Edelstahl 
Wenn VA-Bauteile aus 1.4404 Edelstahl (V4A)Aus korrosionstechnischen Gründen sollte der Chloridgehalt nicht zu stark ansteigen. 

 
Hohe Gesamthärten begünstigen Kalk- bzw. Gipsausfällungen. 

 
Höhere Sulfatkonzentrationen gelten gemäß DIN 4030-1 bereits als schwach betonangreifend. 

 
Bei Überschreitung kann das Algenwachstum begünstigt werden.

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mg/l 
 

mmol/l 
 

mmol/l 
 
 

mg/l 
 

mg/l

Escherichia coliPseudomonas aeruginosa
Legionella species

Legionellen KBE/100 ml 

< 2 

2 bis 100 
 
 
 

> 100 bis 1.000 
 
 
 
 
 
 

> 1.000

Legionellen KBE/100 ml 

< 2 

2 bis 10 
 
 

> 10 bis 100 

 
 

> 100 bis 1.000 
 
 
 
 
 

> 1.000

Bewertung und Maßnahmen 
Keine Kontamination   Keine Maßnahmen erforderlichGeringe Kontamination  Gesundheitsamt informieren 

 Nachuntersuchung innerhalb 4 Wochen 
 Prüfung der Aufbereitung/Filterspülung 
 Desinfizierende FilterspülungMittlere Kontamination  Aerosolbildende Einrichtungen abschalten 

 Umgehende Filterdesinfektion 
 Hochchlorung des Beckenwasserkreislaufs 
 Gesundheitsamt informieren 
 Umgehende Untersuchung aller Becken, die an die Filteranlage angeschlossen sind 

 Nachuntersuchung des Filtrats ≥ 7 Tage nach Filterdesinfektion, 

 jedoch innerhalb von 4 WochenHohe Kontamination  Maßnahmen wie bei mittlerer Kontamination 
 Sofortiges Nutzungsverbot bei Nachweis > 10.000 KBE/100 ml 

 Freigabe des Badebetriebes erst nach mikrobiologischem Befund  

 < 1.000 KBE/100 ml im Beckenwasser

Bewertung und Maßnahmen 
Keine Kontamination  Keine Maßnahmen erforderlichSehr geringe Kontamination  Monatliche Nachuntersuchung 

 Prüfung der Aufbereitung/Filterspülung 
 Desinfizierende FilterspülungGeringe Kontamination  Nachuntersuchung des Filtrats und des Beckenwassers innerhalb von 4 Wochen

Bei erneut positivem Befund  Desinfizierende Filterspülung 
 Gesundheitsamt informierenMittlere Kontamination  Umgehende Filterdesinfektion 

 Überprüfung der Aufbereitung 
 Gesundheitsamt informieren 
 Umgehende Untersuchung des Beckenwassers 

 Nachuntersuchung des Filtrats ≥ 7 Tage nach Filterdesinfektion,  

 jedoch innerhalb von 4 WochenHohe Kontamination  Maßnahmen wie bei mittlerer Kontamination  

 Ggf. Nutzungseinschränkungen (z.B. aerosolbildende Einrichtungen abschalten)

Das Auftreten von E.coli weist auf fäkale Verunreinigung hin.
Der Keim verursacht unter anderem Entzündungen des Gehörganges, der Nasen-Nebenhöhlen und der Haut.

Über Aerosole aufgenommen, können Legionellen zu ernsten Krankheiten führen. Mangelhaft gespülte Filter 

und verschmutzte Wasserspeicher bieten den Keimen ausgezeichnete Wachstumsbedingungen.

Parameter
Koloniezahl 36 °C Escherichia coli Pseudomonas aeruginosa

Einheit
KBE/1 ml 
KBE/100 ml KBE/100 ml

Filtrat
100 
0 
0

Reinwasser
20 
0 
0

Beckenwasser
100 
0 
0

Durchzuführende Messungen:

Empfohlene Filtrationsgeschwindigkeit für Mehrschichtfilter 
 
 

Filterspülgeschwindigkeit Ein- und Mehrschichtfilter 
 

Filterspülung Ein- und Mehrschichtfilter 
 

Reaktionszeit Flockungsmittel bis Filtereintritt 
 

Aufbereitungsvolumenstrom pro Badegast  
 
 
 Füllwasserzusatz pro Badegast 

 
Zulässiger Anteil sekundäres Füllwasser 

  
Desinfektionsleistung Chlorungsanlage bezogen auf den Volumenstrom 

 
Sollwert Desinfektion Spülwasserbehälter

≤ 15 m/h offene Überstauschnellfilter 
≤ 30 m/h Schnellfilter im Über- oder Unterdruckbetrieb 

 
≥ 45 m/h (empfohlen 50 - 65 m/h)  
 
Mindestens 1 x wöchentlich / Empfohlen 2 x wöchentlich 

 
≥ 10 Sekunden (ca. 15 m)  

2 m³/Person DIN 19643-2  1,67 m³/Person DIN 19643-3 (Ozonung) 
1 m³/Person DIN 19643-4 (UF)  

≥ 30 Liter im Wochendurchschnitt 
 
≤ 80 % 
 
Hallenbad ≥ 2 g/m³ Freibad ≥ 10 g/m³  

0,5 mg/l freies Chlor oder 0,3 mg/l Chlordioxid

©© Witty GmbH & Co. KG Herrenrothstraße 12 – 16 • D-86424 Dinkelscherben
Tel. +49 (0) 8292/999-0 • info@witty.de • www.witty.eu

Alle Werte sind im Betriebstagebuch festzuhalten (z.B. zeitsparend mit mein.Schwimmbad).  

Die Kontrollmessung für freies und gebundenes Chlor darf unter folgenden Bedingungen   

auf 1 x täglich nachmittags reduziert werden: Hygienehilfsparameter wurden 4 Wochen lang eingehalten 

 Es liegt keine starke Belastung vor 
 Technische Änderungen liegen mindestens 3 Wochen zurück

pH-Wert
Freies Chlor

Redox-Spannung

Der pH-Wert hat wesentlichen Einfluss auf die Wirksamkeit der Desinfektion und die Flockung. Hier gilt: Neutral ist ideal. 

Die Einhaltung der DIN-Werte ist zur Wasserdesinfektion zwingend erforderlich.

Maß für die Keimtötungsgeschwindigkeit. Häufige Unterschreitungen können auf Nicht-Einhaltung der mikrobiologischen Anforderungen hindeuten.

Neugierig 
geworden?

Kontaktieren Sie uns

Technische Anforderungen

HINWEIS: Seit April 2021 ist das  Brom-Ozon-Verfahren normiert.  (DIN 19643-5)

Gebundenes Chlor („Chloramine“)
Trihalogenmethane 

(THM)
Bromat,  ∑ Chlorit + Chlorat

Differenz zwischen dem Gehalt an Gesamtchlor und dem Gehalt an freiem Chlor.  

Maß für die als Nebenprodukte der Desinfektion entstehenden Chlor-Stickstoff-Verbindungen.

Als weitere Nebenprodukte können Chlor-Kohlenstoff-Verbindungen, die sogenannten THM entstehen. Sie sind leichtflüchtig  

und reichern sich über der Wasseroberfläche an. Die toxische und krebserzeugende Wirkung der THM ist kritisch für Leber und Niere.

Bromat, Chlorit und Chlorat, gelten als gesundheitsschädlich und gehören – ebenso wie gebundenes Chlor und THM – zu den  

Desinfektionsnebenprodukten.
 Säurekapazität  Die Säurekapazität entsteht durch die Aufnahme der Karbonate von Calcium, Magnesium und Natrium durch das Wasser.  

Bei der Aufbereitung des Beckenwassers ist eine höhere Säurekapazität günstig, da sie durch ihre Pufferwirkung ein zu starkes Absinken  

des pH-Werts in Folge der pH-Wert-Einstellung verhindern kann.
Es handelt sich um einen Summenparameter, der die Belastung des Beckenwassers mit organischen Stoffen anzeigt. Die Oxidierbarkeit wird  

hauptsächlich durch den Eintrag organischer Stoffe durch Badegäste erhöht. 

Maß für die Belastung des Beckenwassers mit organischen Substanzen. Gibt Hinweise auf eine erhöhte Füllwasserbelastung, auf einen  

größeren Eintrag von organischen Stoffen durch Badegäste und/oder auf den Optimierungsbedarf der Aufbereitung.

Freies und gebundenes Chlor 
pH–Wert (elektrometrisch oder photometrisch) Säurekapazität 

Ozon

3 x täglich 1 x täglich zu Beginn wöchentlich täglich

1 Laut DIN 19643-2 Tabelle 6 ist ein oberer Wert von 0,030 mg/l für das Filtrat zur Prüfung der Filtration definiert.

1 Der TOC und die Oxidierbarkeit sind zwei verschiedene Parameter zur Bestimmung der organischen Belastung. Sie können nicht ineinander umgerechnet werden.

Weitere Informationen 

finden Sie im  

mein.Hilfecenter

Oxidierbarkeit 1 /  KMnO4-Verbrauch
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QR-Code scannen

Weitere 
Technik- 
Highlights

NEU

Großformatiges Poster (Format DIN A1)

Übersicht zu mikrobiologischen und  
chemischen Parametern sowie  
Schwimmbad-Technik

Für Fachkräfte und zur Aus-/Fortbildung

QR-Codes zur erweiterten, digitalien 
Wissens-Datenbank

Kostenlos über Ihren Witty-Fachberater  
oder digital im Download-Center

Schwimmbad-Kompass

Direkt zum 
Download-

Center

Good to KNOW

Witty-Pool Star
Modulares Komplettsystem  

zur Wasseraufbereitung 

Witty-Doscal X 
Vollautomatische Anlage zur  

Wasserdesinfektion mit Granulat

Pulver-Aktivkohle Filterdesinfektion/-reiniger

Seite 4
W

asseraufbereitung



Witty-Speed Maxx

Sprühpistole für die Reinigung und Desinfektion

Ihre Mitarbeiter arbeiten zeitsparend, sicher und  
immer mit der richtigen Reinigerkonzentration.
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Unsere Witty-Fachberater  
beraten Sie umfassend. 
Auf Wunsch erstellen wir 
Ihnen individuelle Hygiene-
konkzepte und arbeitsplatz-
bezogene Reinigungs- und 
Desinfektionspläne mit dem 
Witty-Farbsystem.

Witty-Daisy bietet aus einer Hand alles, was Sie für Ihre professionelle Reinigung und Desinfektion im Schwimmbad benötigen: ein genial einfaches Farbsystem, wirksame Konzentrate, 
ein innovatives Sprühsystem und zuverlässigen Witty-Service. Sie arbeiten einfach, wirtschaftlich und sicher.

Reinigung & Desinfektion

Witty-Daisy Komplettlösung

Produkte zur 
Reinigung &  
Desinfektion 

Witty-Daisy

 (1) Good to KNOW: Wann sind neutrale, saure und alkalische Reiniger geeignet?

Alkalische Reiniger haben einen pH-Wert über 7 und wirken umso stärker, 
je höher der pH-Wert ist. Sie entfernen effektiv Verschmutzungen wie Fette, 
Öle, Proteine und Ruß. Häufige Anwendungsgebiete sind Fliesen, Edelstahl, 
Keramik, Porzellan und Kunststoff. Vermeiden Sie die Anwendung auf Linoleum, 
Aluminium, Naturstein, Naturholz, Latex, Kork, etc. >> Schutzkleidung erforderlich <<

Saure Reiniger mit einen pH-Wert zwischen 0 bis 6 sind besonders effektiv 
bei der Entfernung von Verschmutzungen wie Kalk, Rost, Urinstein und 
Seifenreste. Häufige Anwendungsgebiete sind Edelstahl, Fliesen, Porzellan 
sowie Glas. Vermeiden Sie die Anwendung auf Beton, Aluminium, Messing, 
Chrom, Naturholz, Textilien, Latex etc. >> Schutzkleidung erforderlich <<

Neutrale Reiniger sind durch ihre pH-neutrale 
Formulierung besonders material- und hautscho-
nend. Sie entfernen effektiv allgemeinen Schmutz 
und sind auf verschiedensten Materialien vielseitig 
einsetzbar.

>> Tipp: Bei Bedenken vorab einen Materialverträglichkeitstest durchführen. <<

Egal ob verschmutzte Beckenränder, Mangan- oder Gipsablagerungen: Unsere Reiniger bieten effektive Lösungen für die  
tägliche Schwimmbadpflege und spezifische Probleme. Mit einer wirksamen Flächendesinfektion sorgen Sie für Hygienesicherheit. 
Wählen Sie aus unserer breiten Palette an Desinfektionsreinigern und Kombi-Produkten die für Sie passende Lösung aus. 

Wittys rote Daisy
Konzentrierter Reiniger zur 
Entfernung von mineralischen 
Ablagerungen auf säure- 
beständigen Oberflächen (1)

Wittys silberne Daisy
2in1 Desinfektions-Reiniger 
zur Kalkentfernung sowie 
Desinfektion von säurebe-
ständigen Oberflächen (1)

Wittys gelbe Daisy
Konzentrierter Reiniger zur 
Entfernung von Fett und 
Allgemeinschmutz auf alkali-
beständigen Oberflächen (1)

Wittys goldene Daisy
2in1 Desinfektions-Reiniger zur 
Fett- und Schmutzentfernung 
sowie Desinfektion von alkali-
beständigen Oberflächen (1)

Wittys grüne Daisy
Konzentrierter Allzweck-Rei-
niger für wasserfeste Ober-
flächen, besonders material-
schonend 

Wittys blaue Daisy
2in1 Desinfektions-Reiniger 
für wasserfeste Oberflächen, 
vermindert Rutschgefahr

Mit unserem Dosiermittelrechner 
berechnen Sie die Dosierung Ihrer 
gewünschten Reinigungs- &  
Desinfektionslösungen einfach  
und bequem online.

Zum online 
Dosiermittel-
rechner 
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>> Tipp: Bei Bedenken vorab einen Materialverträglichkeitstest durchführen. <<

Zum online 
Dosiermittel-
rechner 

Unterhaltsreinigung für regelmäßige Pflege und Sauberkeit

Witty-Pool Rasin

Witty-Pool Rot SE

Allzweck-Reiniger für Ein-
gangs- und Umkleidebereich, 
besonders materialschonend

Grund-Reiniger zu  
Frühjahrsreinigung im  
Hallen- und Freibad

Witty-Quick

Witty-Pool Rot Extra

Reiniger zur Fett- und 
Schmutzlösung

Grund-Reiniger, besonders ge-
eignet zur Entfernung von Kalk, 
Zement- und Grauschleier

Witty-Quick Konz
Hochkonzentrierter Reiniger 
zur Fett- und Schmutzlösung

Witty-Sprit

Witty-Gelb Extra

Allzweck-Reiniger für ab-
waschbare Oberflächen und 
wasserfeste Böden

Grund-Reiniger für starke Verschmut-
zungen und mineralische Ablagerun-
gen auf alkalibeständigen Oberflächen (1)

Witty-Sprit Konz Witty-Shine
Hochkonzentrierter Allzweck-
Reiniger für abwaschbare Ober-
flächen und wasserfeste Böden

Glas-Reiniger zum Aufsprü-
hen, mit Oberflächen-Finish

Grundreinigung entfernt gründlich hartnäckige Verschmutzungen

Vorher-Nachher-Vergleich:  
Hervorragende Reinigungsergebnisse  
durch Witty-Gelb Extra 

Mehrzweckprodukte zur Grund- und Unterhaltsreinigung

Witty-Pool Gelb RS
Reiniger für alkalibeständige 
Oberflächen (1), besonders 
geeignet zur Grund- und 
Beckenrandreinigung 

Witty-Eco Gelb
Reiniger für alkalibe-
ständige Oberflächen (1), 
geeignet für Großver-
braucher

Witty-Pool Rot
Reiniger für säurebeständi-
gen Oberflächen (1), beson-
ders geeignet zur Entfernung 
von Kalk und Kalkseife

Witty-Eco Rot
Reiniger für säurebe-
ständigen Oberflächen (1), 
geeignet für Großver-
braucher 

Witty-Pool Gelb Gel
Dickflüssiger Gel-Reiniger für 
alkalibeständige Oberflächen (1), 
besonders gute Haftung auf 
senkrechten Flächen

Witty-Pool Rot Gel
Dickflüssiger Gel-Reiniger für 
säurebeständige Oberflächen  (1), 
besonders gute Haftung auf 
senkrechten Flächen

Witty-Pool Rot FH
Reiniger zur Kalkentfer-
nung im Schwimmbad  
mit Fußbodenheizung

Hinweis zu Witty-Pool Rot SE 
& Witty-Pool Rot Extra: 
Diese Grund-Reiniger enthalten 
Salzsäure und deshlab sind 
nicht für Edelstahloberflächen 
geeignet.  
Bei unsachgemäßer Anwen-
dung können sie Korrosion und 
Schwarzfärbungen verursachen. 
Auf Seite 8 finden Sie spezielle 
Produkte zur Edelstahlreinigung.

Seite 6
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Desinfektions-Reiniger (1) für Ihre Barfuß- und Nassbereiche

Bodenpflege sichert Ihnen saubere und langlebige Böden

Witty-Express Top

Witty-Pur Konz

Desinfektions-Reiniger zum 
Aufsprühen

2in1 hochkonzentrierte Boden-
wischpflege zur Reinigung und 
Pflege von wasserfesten Böden

Witty-WT 2

Witty-Rein Konz

Desinfektions-Reiniger zum 
Aufsprühen, besonders geeig-
net für empfindliche Materialien

3in1 hochkonzentrierte Boden-
wischpflege zur Reinigung, Pflege 
und Regeneration von Hartböden

Witty-WT 8
Desinfektions-Reiniger zur Sprüh- 
oder Wischreinigung von großen 
Flächen, mit Rutschhemmung

Witty-Pool Turbo A
2in1 Desinfektions-Reiniger zur Fett- und 
Schmutzentfernung sowie Desinfektion 
von alkalibeständigen Oberflächen (2)

Witty-Pool Turbo S
2in1 Desinfektions-Reiniger zur Kalk-
entfernung sowie Desinfektion von 
säurebeständigen Oberflächen (2)

Desinfektions-Reiniger 
sicher verwenden. Vor 
Gebrauch stets Kenn-
zeichnung und Produkt-
information lesen. Die 
Wirksamkeit unserer 
Desinfektionsprodukte 
ist durch die gesetzlich 
verpflichtenden  
EN-Prüfungen EN 1276,  
EN 1650, EN 13697, EN 
16615, EN 14476 sowie  
EN 16777 bestätigt.  
Genauere Informationen 
befinden sich auf dem  
jeweiligen Produktdaten-
blatt im mein.Shop.

(1)

Hinweise zur Anwendung von alkalischen und  
sauren Reinigern finden Sie auf Seite 5.

(2) 

Sanitär-Reiniger & Geruchsbinder sorgen für Reinheit und angenehmen Duft 

Witty-Rot SN plus
Sanitär-Reiniger zur  
Kalk- und Schmutz- 
lösung, gute Chrom- 
verträglichkeit 

Witty-Rot SN fresh
Sanitär-Reiniger mit 
Frischeduft zur Kalk- und 
Schmutzlösung, gute 
Chromverträglichkeit

Wittys rote Desiree
2in1 Desinfektions-
Reiniger zur Kalk- und 
Schmutzlösung, gute 
Chromverträglichkeit

Witty-Sanigel
Dickflüssiger Gel-Rei-
niger für den Sanitär-
bereich, ideal für WC und 
senkrechte Flächen

Witty-Orange
Geruchsbinder auf Orangenöl-
basis zur Entfernung von un-
angenehmen Gerüchen und 
Lösung von Verstopfungen 

Witty-Citro
Geruchsbinder mit Zitronen-
frische zur Entfernung von un-
angenehmen Gerüchen und 
Lösung von Verstopfungen

Witty-Duft mediterran
Raumduft zum Sprühen, 
für angenehm duftende 
Raumfrische im Sanitär-
bereich

besonders starke Reinigungskraft

Hochwertige Bodenbeläge im Eingang, Treppenhaus und Wellness- 
bereich benötigen die richtige Pflege. 
So sind Natursteine häufig empfindlich gegenüber Säure und Alkalien. (2)

Witty-Pur Konz und Witty-Rein Konz sind ideal für empfindliche Böden,  
die Schutz und Pflege benötigen. 
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Spezialanwendungen für besondere Einsatzgebiete

Witty-Pool Rot Brillant
Spezial-Reiniger für gepfleg-
tes Edelstahl, im Hallen- und 
Freibad

Witty-Pool Rot VA
Dickflüssiger Spezial-Reiniger 
für Edelstahl, besonders gute 
Haftung an senkrechten Flächen

Witty-Pool Rot BZ
Dickflüssiger Spezial-Beiz- 
reiniger für Edelstahl, sehr gute  
Haftung an senkrechten Flächen

Edelstahl

Witty-Pool StartKlar
Überwinterungsschutz gegen 
Algenbildung und Kalk- und 
Schmutzablagerungen

Witty-Pool Konal Super
Konzentrierter Überwinterungsschutz 
gegen Algenbildung, Kalk- und Schmutz-
ablagerungen. Nicht in der Schweiz erhältlich

Witty-Pool MannoMan
Spezial-Reiniger zur  
Entfernung von Mangan- 
ablagerungen

Witty-Pool Rot MN
Pulver-Spezial-Reiniger zur 
Entfernung von Mangan-
ablagerungen

Witty-Pool Gelb HD
Spezial-Reiniger für Hoch-
druckreiniger, geeignet für 
alkalibeständige Oberflächen (2)

Witty-Pool Sprint
Spezial-Reiniger für Reini-
gerautomaten, geeignet für 
wasserfeste Böden

Witty-Schaumex
Entschäumer-Konzentrat für 
Schmutzwassertanks und 
gewerbliche Spülmaschinen

Reiniger für Impfset und Düsen
Spezial-Reiniger für be-
triebseigene Wartung der 
Schwimmbadtechnik

Witty-Pool Clara
3in1 Spezial-Reiniger für 
Saunaholz, reinigt, desinfiziert 
und hellt auf

Maschinelle Reinigung Sauna

Entfernung von AblagerungenÜberwinterung

Good to KNOW: Tipps zur Reinigung von Edelstahl!

1. Salzsäure- oder chlorhaltige Reiniger vermeiden.  
Sie können zu Korrosionen und Verfärbungen führen.

Reiniger mit einem weichem Pad, Schwamm oder  
einer Gießkanne auftragen. Oberfläche in Walzrichtung  
bearbeiten, um Kratzer zu vermeiden. 

5 bis 10 Minuten einwirken lassen und mit klarem  
Wasser abspülen.

Regelmäßige Reinigung ist wichtig, um Ablagerungen 
und Verunreinigungen zu entfernen  
und langfristige Oberflächen- 
schädigungen zu  
vermeiden. 

2.

3.

4.

Fragen zur Wasser- 
aufbereitung oder  

Reinigung & Desinfektion?

Die Witty-Praxisseminare  
bieten qualifiziertes Know-how 
für die direkte Umsetzung in 
Ihrem Schwimmbadalltag!

Kleine Gruppe, praxisnahe 
Inhalte und viel Raum für 
Diskussionen: Die Praxis- 
seminare für Schwimmbäder 
haben sich bewährt.

Mehr Infos zu den
Praxisseminaren

Aktuelles Wissen für einen 
sicheren und effizienten 
Schwimmbadbetrieb

Wichtige Informationen zu 
Normen und Vorschriften

Erfahrungsaustausch 
mit Berufskollegen und 
Referenten

?

Technik-Wartung

Witty-Pool Gelb SG
Spezial-Reiniger zur Ent-
fernung von Silikat- und 
Gips-Ablagerungen

Witty-Picobello
Edelstahlpflege für den  
Trockenbereich

Seite 8
Reinigung &

 D
esinfektion



Wellness
Für die „heiße Ecke“ Ihres Wellnessbereichs bieten wir eine Reihe an wohltuenden Sauna- und Dampfbaddüften in  
erstklassiger Qualität sowie spezielle Reinigungsmittel für bspw. Saunaholz. Schenken Sie Ihren Gästen Genuss pur  
mit reinen Aromen, wie sie in der Natur vorkommen. Fruchtig, waldig, würzig... Entdecken Sie die Witty Hot-Line.

Produkte für den
Wellness-Bereich

Düfte des Waldes Fruchtige Frische Belebende Kräuter
Hot Eukal  
Belebender Eukalyptus-Duft als konzentrierter Sauna-Aufguss (S)  
& als Dampfbad-Emulsion (D) 

Hot Fichte  
Entspannender Fichten-Duft als konzentrierter Sauna-Aufguss 
(S) & als Dampfbad-Emulsion (D) 

Hot Douglasie  
Energetisierender Douglasien-Duft als konzentrierter Sauna- 
Aufguss (S) & als Dampfbad-Emulsion (D)

Hot Blutorange  
Frischer Blutorangen-Duft als konzentrierter Sauna-Aufguss (S)  
& als Dampfbad-Emulsion (D) 

Hot OrangeMint  
Energetisierender Duftmix aus Orange und Minze als  
Konzentrierter Sauna-Aufguss (S) & als Dampfbad-Emulsion (D) 

Hot Cool Lemon  
Erfrischender Duftmix aus Zitrone, Minze und Limette als  
konzentrierter Sauna-Aufguss (S) & als Dampfbad-Emulsion (D)

Hot Mint  
Belebender Minz-Duft als konzentrierter Sauna-Aufguss (S)  
& als Dampfbad-Emulsion (D) 

Hot Heuwiese  
Stressreduzierender Heuwiesen-Duft als konzentrierter  
Sauna-Aufguss (S) & als Dampfbad-Emulsion (D) 

Hot Kräuterfrische  
Entspannender Duftmix aus ausgewählten Kräutern als 
konzentrierter Sauna-Aufguss (S) & als Dampfbad-Emulsion (D) 

Good to KNOW: 

Alle Hot-Line-Produkte  
erhalten Sie für den  

Bereich Sauna mit Namens-
zusatz (S) und für den  

Bereich Dampfbad mit dem  
Namenszusatz (D). 

Witty-Pool Clara
3in1 Spezial-Reiniger für 
Saunaholz, reinigt,  
desinfiziert und hellt auf

Unsere  
Reinigungs- 

empfehlung für 
Ihre Sauna
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Witty-Austria GmbH & Co. KG

Metzgerstraße 54 • A-5020 Salzburg-Bergheim 

Tel. +43 (0) 662/42 41 48 • info@witty.at

Witty GmbH & Co. KG 

Herrenrothstraße 12 – 16 • D-86424 Dinkelscherben

Tel. +49 (0) 8292/999-0 • info@witty.de • www.witty.eu

Witty Vertriebs- und Controlling GmbH 

Kasernenstrasse 88 a • CH-9100 Herisau 

Tel. +41 (0) 71 /344 95 64 • info@witty.ch
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Zutritt für Unbefugte  

verboten!

Serviceposter Zutritt verboten 

w

Witty-Austria GmbH & Co. KG
Metzgerstraße 54 • A-5020 Salzburg-Bergheim 

Tel. +43 (0) 662/42 41 48 • info@witty.at

Witty GmbH & Co. KG 
Herrenrothstraße 12 – 16 • D-86424 Dinkelscherben

Tel. +49 (0) 8292/999-0 • info@witty.de • www.witty.eu

Witty Vertriebs- und Controlling GmbH 

Kasernenstrasse 88 a • CH-9100 Herisau 

Tel. +41 (0) 71 /344 95 64 • info@witty.ch
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Geeignete  Schutzkleidung 
ist zu tragen, wenn Sie Reinigungs- und 

Desinfektionsmittel verwenden, die laut Etikette 

als Gefahrstoff gekennzeichnet sind!

Serviceposter Schutzkleidung 

Witty-Austria GmbH & Co. KG
Metzgerstraße 54 • A-5020 Salzburg-Bergheim 
Tel. +43 (0) 662/42 41 48 • info@witty.at

Witty GmbH & Co. KG 
Herrenrothstraße 12 – 16 • D-86424 Dinkelscherben
Tel. +49 (0) 8292/999-0 • info@witty.de • www.witty.eu

Witty Vertriebs- und Controlling GmbH 
Kasernenstrasse 88 a • CH-9100 Herisau 
Tel. +41 (0) 71 /344 95 64 • info@witty.ch 01
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Hautschutzplan
gemäß TRGS 401*

?

Hautschutz

Wann? 
nach Bedarf, vor 
Arbeitsbeginn, nach 
Pausen, vor Feucht-
arbeiten und nach
Händereinigung

Womit ?
Witty-Lavaderm S

Wie viel? 
nach Bedarf

Händereinigung

Wann? 
nach Bedarf, vor 
Arbeitsbeginn, bei 
sichtbarer
Verschmutzung und 
nach Toilettenbesuch

Wie? 
Handwaschseife auf 
den feuchten Händen 
aufschäumen und
anschließend gut mit 
Wasser abspülen.  
Die Hände gründlich
abtrocknen.

Womit ?
Witty-Lavana (Hand-
waschseife) oder 
Witty-Lavalin (Seifen-
creme mit Aloe Vera)

Wie viel? 
1 Hub (Dosierspender),
mindestens 20 Sekun-
den einwirken lassen

?

Hände- 
desinfektion

Wann? 
nach Bedarf, vor Kon-
takt mit Lebensmitteln,
immer nach Ablegen 
der Handschuhe, nach 
Toilettenbesuchen

Wie? 
Die Haut mit der  
unverdünnten  
Desinfektionslösung 
einreiben. Die Haut 
während der gesam-
ten Einwirkzeit feucht 
halten. Schmuck vor
Gebrauch ablegen.

* TRGS 401: Technische Regeln für Gefahrstoffe: Gefährdung durch Hautkontakt Ermittlung - Beurteilung - Maßnahmen

Bei der Händedesinfektion kritische Bereiche nicht vergessen: Fingerkuppen und Fingernägel, Fingerzwischenräume,  
Handgelenke, Daumen!

Womit ?
Witty-Sterile
Pure oder 
Witty-Sterile Protect

Wie viel? 
2 Hübe (3 ml), mindes-
tens 30 Sekunden
einwirken lassen

Hautpflege
Schutz- 

ausrüstung

Wann? 
nach Bedarf
zu Beginn der Pausen, 
bei Arbeitsende

Wann? 
nach Bedarf

Wie? 
Verwenden Sie Hand-
schuhe bei längerem 
Kontakt mit Wasser 
und bei Reinigungs- 
oder Desinfektionsar-
beiten. Auf Handschu-
he, die für den Zweck 
geeignet sind, achten.

Womit ?
Witty-Lavaderm P

Womit ?
Schutzhandschuhe

Wie viel? 
nach Bedarf 

? ? ?

Serviceposter Hautschutzplan

Wie? 
Schmuck ablegen, 
Hautschutzcreme 
gründlich in die 
Hände einmassieren 
und einziehen 
lassen.

Wie? 
Gleichmäßig auf 
die gereinigten 
und trockenen 
Hände auftragen 
und gründlich 
einmassieren.

Personalhygiene
Die Hygiene Ihrer Mitarbeiter ist essenziell für die Sicherheit und das Wohlbefinden Ihrer Badegäste. 
Bei unseren Produkten legen wir großen Wert auf hochwertige Inhaltsstoffe und besonders  
hautschonende Rezepturen, um optimalen Schutz und Pflege zu gewährleisten.

Seifen & Cremes für Reinigung und Pflege

Händedesinfektionsmittel (1) erfüllen höchste Hygieneanforderungen

Die Wirksamkeit unserer Desinfektionsprodukte ist durch die gesetzlich verpflichtenden EN-Prüfungen  
EN 1276, EN 1650, EN 13697, EN 16615, EN 14476 sowie EN 16777 bestätigt. Genauere Informationen befinden  
sich auf dem jeweiligen Produktdatenblatt im mein.Shop.

(1) 

Witty-Lavalin
Kosmetische Seifencreme mit 
spezieller Hautschutzformel

Witty-Lavana
Handwaschseife mit frischem 
Rosenblütenduft, besonders 
hautschonend

Witty-Lavaderm P
Pflegecreme mit revitalisie-
renden Hautschutz- und 
Pflegekomponenten, für stark 
beanspruchte Haut

Witty-Lavaderm S
Fettende Hautschutz- und 
Barrierecreme zum Schutz 
bei Feuchtarbeiten und  
Beanspruchungen

Witty-Sterile Pure
Handdesinfektionsmittel mit 
VAH- und ÖGHMP-Listung

Witty-Sterile Protect
Chirurgisches Hände- 
desinfektionsmittel mit RKI-  
und VAH-Listung. Nur in 
Deutschland erhältlich

Witty-Lavalin S
2in1 Handwaschlotion für 
hygienische Händereinigung, 
mit desinfizierender Wirkung

Kostenlos für Sie: 
Witty-Serviceposter  
für die perfekte  
Personalhygiene Ihrer 
Mitarbeiter. 

>> Jetzt bei Ihrem  
Fachberater  
anfordern <<

Produkte zur 
Personalhygiene

Witty-Stela Wall
Dosierspender für Flüssig- 

seifen und Desinfektionsmittel

Passend 
dazu:  

Seite 10
Personalhygiene



Kompetent beraten
Damit Sie es leichter haben, sind wir ganz  
in Ihrer Nähe: Mit zahlreichen Außendienst- 
Stationen sind wir flächendeckend in  
Deutschland sowie in Österreich und  
der Schweiz vertreten.

Aus Deutschland
Telefon +49 (0) 8292 / 999-0  
E-Mail: verkauf@witty.de

Aus Österreich
Telefon: +43 (0) 662 / 42 41 48 
E-Mail: verkauf@witty.at

Aus der Schweiz
Telefon: +41 (0) 71 / 344 95 64 
E-Mail: verkauf@witty.ch

Ihren Witty-Fachberater /  
-Hygienespezialisten
erreichen Sie über die auf der  
Visitenkarte aufgedruckte  
Mobilnummer

Single Sign-On 
Für die Nutzung unserer digitalen  
Angebote wie mein.Witty,  
mein.Schwimmbad und weiterer  
Applikationen benötigen Sie einen  
persönlichen Login.

Weitere 
Kontaktinformationen

Witty-Austria GmbH & Co. KG 
Metzgerstraße 54 • A-5020 Salzburg-Bergheim 
Tel. +43 (0) 662 / 42 41 48 • info@witty.at

Witty Vertriebs- und Controlling GmbH
Kasernenstraße 88a • 9100 Herisau
Tel. +41 (0) 71 / 344 95 64 • info@witty.ch

Witty GmbH & Co. KG 
Herrenrothstraße 12 - 16  
D-86424 Dinkelscherben 

Tel. +49 (0) 8292 / 999-0  
Fax +49 (0) 8292 / 999-200  
info@witty.de
www.witty.eu 08
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mein.Shop
Alle Ihre Witty-Produkte  
nur wenige Klicks entfernt!

Rund um die Uhr bestellen 

Versandkosten sparen

Geräteunabhängig nutzen 

Bestelllisten anlegen

Zwischen Objekten wechseln

1 %
Rabatt

Direkt zu 
mein.Shop

Wir posten, 
liken & sharen 
für Sie!

Sie finden uns unter 
Witty GmbH & Co. KG

Sie finden uns unter 
Witty GmbH & Co. KG 

Sie finden uns unter 
witty.gmbh

Kontaktieren Sie uns gerne  
telefonisch oder füllen Sie  

unser Kontakt-Formular aus.  
Wir nehmen umgehend  
Kontakt mit Ihnen auf.

Wie werde ich 
Witty-Kunde?

   
Witty-Kunde  
werden

auf Ihre mein.Shop- 
Bestellungen


